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Logik islamischer Denkweise. Pater Iwan Soko

lowsky SJ, Pontificia Universitä Gregoriana, Rom 

Moderne Wirtschaftsgesellschaft und islamisches 

Dogma. Dr. Duran Khalid, Deutsches Orient-In

stitut, Hamburg

Indien 2000. Perspektiven einer nahen Zukunft. 

Prof. Dr. Dietmar Rothermund, Südasien-Institut, 

Heidelberg

Eigenart indischen religiösen, philosophischen und 

wissenschaftlichen Denkens. Prof. Dr. Paul Thieme, 

Seminar für Indologie und vergleichende Religions

wissenschaft, Tübingen

Indonesiens Inselwelt zwischen Traditionalismus 

und Moderne. Prof. Dr. Bernhard Dahm, Hi

storisches Seminar, Kiel

Neue Gesellschaften, alte Traditionen; ein Ver

gleich Indiens und Japans. Botschafter a.D. Gün

ter Diehl, Präsident der Deutschen Gesellschaft 

für Auswärtige Politik e.V., Bonn; Vorstands

vorsitzender der Deutschen Gesellschaft für Asien- 

kunde

Shintö und das gegenwärtige Japan. Prof. Dr. 

Josef Kreiner, Japanologisches Seminar, Bonn 

Moderne japanische Literatur. Siegfried Schaar

schmidt, Oberursel

Das heutige China in der Auseinandersetzung mit 

seiner kulturellen Tradition. Prof. Dr. Wolfgang 

Bauer, Institut für Ostasienkunde, München 

Medizin in China. Im Spannungsfeld zwischen kul

tureller Eigenständigkeit und Modernisierungs

zwang. Prof. Dr. Erhard Rosner, Ostasiatisches 

Seminar, Göttingen.

Seminar "Ostasienhandel - Konzepte und Strategien11 

in Berlin

Das Ostasiatische Seminar der FU Berlin hat im WS 83/84 in 

Zusammenarbeit mit der Industrie- und Handelskammer zu 

Berlin ein öffentliches Seminar "Ostasienhandel-Konzepte 

und Strategien" durchgeführt, an dem nicht nur Studenten 

höherer Semester, sondern vor allem auch Unternehmer, 

Manager, Kaufleute und sonstige Experten teilnahmen. Das 

Seminar fand im Großen Saal der IHK zu Berlin statt und 

erhielt großen Zuspruch.
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In der ersten Hälfte der Seminarsitzungen referierten die 

Wissenschaftler und ab Januar 1984 die Prakiker. Die The

men waren folgende:

10.11.83 Prof. J. Galtung (Univ. Oslo) - Die Ostasiatische 

Prosperität vs. die westliche Wirtschaftskrise

01.12.83 Prof. S.J. Park (FU Berlin) - Japans Arbeitge

ber-Arbeitnehmer-Beziehungen

15.12.83 Privatdozent C.L. Yu - Der chinesische Markt 

-Hoffnungen und Realitäten

12.01.84 Herr Nakamura (Generaldirektor der Hamburger 

JETRO) und Herr Toriumi (Direktor dort) - Pra

xis des japanischen Managementsystems

26.01.84 Herr Kim Joungjo (Direktor der SIMPC, Frank

furt) und Herr Kim T. (Direktor der Korean 

Traders Association, Düsseldorf) - Korea: Künf

tiger Partner oder Konkurrent?

09.02.84 Herr Yu Guang (Handelsrat der Botschaft der VR 

China, Bonn) - Entwicklung und Probleme der 

Auslandsinvestitionen in China

16.02.84 Prof. K. Shibagaki (Tokyo University) - Arbeits

weise der Generalhandelshäuser in Japan

Besonders erfreulich war, daß das japanische General

konsulat, das Koreanische Generalkonsulat und die Chine

sische Botschaft dieses Seminar mit ihrer sehr intensiven 

Referentenvermittlung unterstützt haben.

Sung-Jo Park, Berlin

Ringvorlesung an der FU Berlin im SS 1984

Zu dem Thema "Der Wandel der Arbeitnehmer-Arbeitgeber- 

Beziehungen in Japan im Vergleich mit der Bundesrepublik 

Deutschland" werden im SS 1984 am Ostasiatischen Seminar 

jeweils Mittwochs von 10.30 bis 12.30 Uhr, folgende Veran

staltungen durchgeführt:

Themen:

1. 02.05.84 Ist Japan ein Modell für Deutschland? (Prof.

J. Galtung, Universität Oslo/Berghof-Stiftung Berlin)

2. 09.05.84 Humanisierung der Arbeitswelt nach japanischem 

Muster? (Dr. W. Lecher, WSI des DGB Düsseldorf)

3. 16.05.84 Entwicklung der Arbeitsmarktsegmentation in 

Japan und Deutschland (Dr. A. Ernst, Inst, für Sozial


